
Was Kunst alles kann. 

In der Arbeitsgemeinschaft möchte ich über das Medium Kunst das natürliche Bedürfnis von 

Kindern und Jugendlichen zu gestalten, auszuprobieren und zu experimentieren aufgreifen. Im 

Mittelpunkt soll der Wert ästhetischer Erfahrungen stehen, den Kinder und Jugendliche über 

das eigene kreative Tätigsein verinnerlichen können. Eine intensive ästhetische Erfahrung kann 

die Grundlage zu einem kritischen und schöpferischen Verhältnis zur Welt legen, Raum für 

eigene Vorstellungen und Ideen bieten.  

Mit der Überzeugung, dass jeder Mensch ein Künstler oder eine Künstlerin sein kann, möchte 

ich über meine kunstpädagogische Tätigkeit Kindern und Jugendlichen Impulse, Zeit und Raum 

für intensive ästhetische Erfahrungen anbieten. 

In der Arbeitsgemeinschaft spannen wir den Bogen von der Kunstbetrachtung über das Ken-

nenlernen von Techniken und der Arbeit mit einer Vielzahl von Materialien bis hin zur Präsen-

tation der eigenen Werke.  

Von Kunst „mit fast nichts“, Arbeiten mit den Materialien Papier, Ton, Gips, Holz oder Metall 

lernen Kinder und Jugendliche hier Grundlagen verschiedener künstlerischer Techniken, so 

z. B. Zeichnungen, Drucktechniken, Schablonieren, Street Art, Malerei oder Collagen kennen. 

 


